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Liebe Leserin, lieber Leser,

Auf der KonTour-Fahrt wird immer das
Thema Taufe behandelt. Dazu erfahren die
Konfis die Bedeutung ihres Namens und
setzen sich damit auseinander, dass Gott
jede und jeden einzelnen bei der Taufe mit
seinem Namen ruft und als sein geliebtes
Kind in die Arme schließt. In meiner Andacht
an diesem Tag sage ich meist: „Mein Name
Carolina bedeutet ‚die Freie, Tüchtige‘ –
tüchtig bin ich schon, am Frei-Sein arbeite
ich noch.“ Dieser etwas locker formulierte
Satz enthält für mich eine tiefe Wahrheit,
die das Christsein überhaupt betrifft.
Frei sein möchte eigentlich jeder. Freiheit
- das bedeutet Selbstbestimmung, „ich
darf, was ich will“. Stattdessen erleben wir
Unfreiheit durch Erwartungen, Gewohnheiten
oder einfach nur die Anforderungen des
Alltags.

Paulus nennt dies das „Joch der Knechtschaft“.
Er denkt dabei an religiöse Zwänge: An
die Vorstellung, man müsse sich Gottes
Zuwendung verdienen durch Einhaltung
bestimmter Vorschriften, durch eigene
Leistung. Wir kennen das: Das Gefühl, nie
genug zu sein. Der Drang, unser Gutsein,
unsere Existenzberechtigung selbst zu
beweisen.

Freiheit im Licht des Evangeliums kann uns
aus diesem „Joch“ erlösen. Sie besteht in
der Beziehung zu Jesus Christus. Er hat uns
befreit, indem er uns in die Nähe Gottes
gebracht hat. Nicht, weil wir perfekt wären,
sondern aus reiner Liebe heraus, aus Gnade.
Wer darauf vertraut, muss sich nicht mehr
selbst beweisen, nicht vor Gott, nicht vor
den anderen, nicht vor sich selbst.

Andacht |

Aber Paulus warnt: „Lasst euch nicht wieder
das Joch der Knechtschaft auflegen!“
Freiheit ist nicht selbstverständlich,
sondern muss geübt werden. Heutzutage
gibt es den Trend dazu, immer besser,
effizienter und leistungsfähiger zu sein. Das
betrifft alle Lebensbereiche. Und das ist ja
auch nicht grundsätzlich falsch. Es macht
Sinn, sich gut zu organisieren; ebenso, mit
Energie gut hauszuhalten; ebenso, Dinge,
die unser Leben besser machen, die unsere
Gesundheit und unser Wohlbefinden und
Beziehungen befördern, in unser Verhalten
zu integrieren. – Und deshalb kann ich auf
KonTour in meiner Tauf-Andacht auch so
leicht sagen „tüchtig bin ich schon“.

Es ist jedoch eine große Kunst – Lebenskunst
– hier das richtige Maß zu finden. Oft bleibt
dabei die innere Freiheit auf der Strecke.
Das erlebe ich täglich, „am Frei-Sein arbeite
ich noch“. Auch Martin Luther hat daran
täglich gearbeitet und auf sein Schreibpult
den Satz „baptizatus sum“ (= ich bin getauft)
mit Kreide geschrieben.

„Zur Freiheit hat uns Christus befreit.“
Dieser Satz ist mehr als ein Motto. Er ist eine
Zusage, die trägt, an der ich mich festhalten
kann – so wie Martin Luther es getan hat.
Der Oktober lädt mit seinem Gedenktag der
Reformation ein, sich darauf zu besinnen.
Wenn wir uns an Christus halten, wird
unser Leben frei, es wird leichter, weil es
eine Suchbewegung bleiben darf nach
dem, was gerade für mich und meine
Mitmenschen gut ist. Weil ich dabei nicht
mein Gutsein beweisen muss. Weil ich von
Gott angenommen bin, so wie ich bin. Weil
ich sein geliebtes Kind bin.

Herzlich grüßt Sie
Ihre

„Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht
nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch
der Knechtschaft auflegen!“ (Galater 5,1)
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Ein Tabernakel in unserer Ökumenischen Jonakirche!
Endlich ist er da: Der Tabernakel! Oder auch: Das Tabernakel, was dem lateinischen
tabernaculum entspricht, aber im Deutschen weniger gebräuchlich ist. Ein Arbeitskreis
von St. Kamillus hat zusammen mit Pfarrerin Baltes keine Mühen gescheut, genau das
Richtige für unsere Kirche zu finden: Die Front-Tür ist aus Travertin, wie Altar, Kreuz und
Taufstein es auch sind - künstlerisch überzeugend gestaltet von der Schmiede der Abtei
Königsmünster in Meschede.
Tabernaculum bezeichnet ursprünglich die Stiftshütte, in der Mose die Gebotstafeln
aufbewahrt und auf den Wanderungen des Volkes Israel mitgeführt hat. Unsere
katholischen Geschwister bewahren im Tabernakel die in der Feier der Eucharistie
geweihten Hostien auf, die nach katholischer Lehre Leib Christi sind. Für viele katholische
Christinnen und Christen ist es sehr wichtig, dass Christus auf diese Weise in ihrer Kirche
dauernd gegenwärtig ist. Wir freuen uns sehr, dass sich für die Gemeinde St. Kamillus
dieser Wunsch nun endlich erfüllt.
Finanziell ermöglicht wurde die Anschaffung durch die Fördervereine St. Kamillus und
Christi Himmelfahrt. Wir danken dafür sehr herzlich.

ökumenische gemeinde
gemeinsam leben

| Ökumene

Bitte vormerken!

Der Ökumenische Adventsmarkt findet

am zweiten Advents-Wochenende statt:

Samstag von 15 bis 21 Uhr

Sonntag Ök. Adventsgottesdienst um 11 Uhr

Die über 30 Jahre alte Küche am Kleinen Saal war dringend erneuerungsbedürftig. Rund
ein Dutzend Ehrenamtliche aus beiden Gemeinden haben sich engagiert bei allem, was
dafür nötig war: Planung, Abbau der alten Küche, Vorbereiten der Elektroinstallation,
Aus- und Einräumen des Inventars, Begleiten der Handwerkertermine und der Montage.
Intensives Nachdenken und tatkräftiges Zupacken waren gleichermaßen gefragt. Wir
danken allen Beteiligten sehr. Wir freuen uns darüber, dass der Förderverein Christi
Himmelfahrt die Kosten zu Hälfte mitträgt. Vielen Dank dafür! – Am 27.9. wurde die neue
Küche zur Nutzung freigegeben mit einem Dankeschön an alle Helfer*innen.

Gemeinsam eine neue Küche

(Von links nach rechts:) Isam Beckmann (Abtei Königsmünster),
Pfarrerin Carolina Baltes, Gerd Scheidgen (Förderverein
Christi Himmelfahrt), Ernst Ziegenhain (Bauausschuss Jona),
Andreas Göbel (Kirchenvorstand St. Kamillus) stehen vor dem
Tabernakel, das gleich montiert wird.
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Ökumene |

Seit der zweiten Jahreshälfte feiern wir einmal im Monat gemeinsam mit St. Kamillus
Gottesdienst – immer am 4. Sonntag im Monat – es sei denn, es gibt einen besonderen
Anlass, wie es im letzten Quartal dieses Jahres mehrfach der Fall ist.
Am 25.10. um 11 Uhr feiern wir gemeinsam Gottesdienst anlässlich der
Ökumenischen Partnerschaft, die St. Kamillus und wir am Reformationstag 2020
geschlossen haben. Wir begehen dieses Ereignis zugleich mit einer Vernissage der
Malschule JonArt. Auch diesmal also: Herzliche Einladung zum Gottesdienst und dem
anschließenden Beisammensein!
Und gleich noch eine Einladung: Den Buß- und Bettag feiern wir seit langem
ökumenisch. Der Gottesdienst am Mittwoch, 18.11.2026 um 19 Uhr wird wieder
etwas Besonderes – herzlich willkommen!

Gemeinsam Gottesdienst feiern

Das „Abbruch-Team“: (von links nach rechts) Holger Schauerte,
Reinhard Post, Alexander Varshavskiy

Das „Aus- und Einräum-und Handwerker-Team“: (von links
nach rechts): Brigitte Schmitt, Doris Arens, Maria Hagedorn-
Post, Reinhard Post, Gabriele Subert-Lexa

St. Kamillus und Jona wollen in Heidhausen und Fischlaken zwischen dem 1. Advent
und dem Heiligen Abend einen „Lebendigen Adventskalender“ ins Leben rufen.
Vielleicht wollen Sie mitmachen?
Wir brauchen nämlich Gastgebende, die für jeweils einen Tag im Advent zur festen
Uhrzeit zuhause ein Fenster, das zur Straße hin liegt, adventlich gestalten. Mehr muss
nicht sein. Die Reihenfolge der Fenster veröffentlichen wir, und Interessierte ziehen
dann Tag für Tag zu den Adventsfenstern und freuen sich über sie.
Wer gerne mehr tun möchte: Manche stellen vor der Haustür einen Tisch auf und
bieten für eine Viertelstunde Glühwein und Plätzchen an; manche singen mit den
Gästen vor der Haustür oder spielen auf einem Instrument Adventslieder, andere
lesen eine Adventsgeschichte vor. Einfach dass man einander begegnet und sich
gemeinsam in den Advent einstimmt.
Wenn diese Idee Sie anspricht: Geben Sie doch bitte Frau Wickersheimer (T 40 69 68)
Bescheid, dass Sie interessiert sind. Wir freuen uns darauf!

Lebendiger Adventskalender – Gastgebende gesucht
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M Ü L L E R  &  L Ü N I N G
Z  A H N  Ä R Z T E

Sprechzeiten

Mo. - Fr.
7.30 - 13.15 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr

Sa.
9.00 - 12.00 Uhr

� 0201

40 81 42

Heidhauser Straße 62
45239 Essen

info@zahnarzt-heidhausen.de

zahnarzt-heidhausen.de
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Goldkonfirmation / Familiengottesdienst |

Goldkonfirmation
Wir feiern Goldkonfirmation am 11. Oktober um 10 Uhr

An diesem Sonntag feiern wir in einem festlichen Abendmahlsgottesdienst
mit besonderer musikalischer Gestaltung Goldkonfirmation. Der vor 50
Jahren zugesprochene Segen wird bekräftigt und für den bevorstehenden
Lebensabschnitt erneut zugesprochen.
Alle Gemeindeglieder, die zu den Konfirmations-Jahrgängen 1973-1976
gehören, haben wir per Brief eingeladen. Sollten Sie zu den Konfirmierten
dieser Jahrgänge gehören und keinen Brief bekommen haben, kann das
an einem Datenbankfehler liegen. Bitte melden Sie sich dann bei uns
(carolina.baltes@ekir.de oder � 40 54 73). Nach dem Gottesdienst sind die
Goldkonfirmandinnen und -konfirmanden zum Mittagessen eingeladen,
um Erinnerungen auszutauschen. Deshalb ist eine Anmeldung unbedingt
erforderlich bis 2. Oktober (Tel. und email s.o.). Herzliche Einladung!

Familiengottesdienst
Familiengottesdienst zum 1. Advent um 10 Uhr

Den Beginn des Advents begehen wir mit einem fröhlichen
Familiengottesdienst. Pfarrerin Baltes erzählt mit Bildern eine Geschichte
über Barbara, eine junge Christin aus der frühen Kirche. Barbara steht seit
vielen Jahrhunderten als Beispiel dafür, dass Menschen für ihren Glauben
einstehen, dass Glaube stärker sein kann als Angst, dass Gewalt niemals
zu Gott passt, und dass Gottes Liebe stärker ist als alles. In der Geschichte
blüht schließlich mitten im Winter ein Kirschblütenzweig als Zeichen
dafür. – Jedes Kind bekommt am Ende des Gottesdienstes einen solchen
Kirschbaumzweig, den es zuhause bis Weihnachten zum Blühen bringen
kann.

50
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I FUD

Liebe Leserinnen und Leser,

die ersten Wochen des neuen Schul- und KITA-Jahres 2026/2027 liegen nun
hinter uns, und alle unsere „Tandems“ sind gut gestartet. Wir freuen uns
sehr, dass es uns wieder gelungen ist, richtig gute und kompetente neue
Mitarbeitende zu gewinnen.

Ein kurzer Rückblick auf die vergangenen Monate: Im Juni wurde es bei uns
sportlich, denn gemeinsam mit unseren Klient*innen, Mitarbeitenden und
Freund*innen haben wir ein Public Viewing des Auftaktspiels der deutschen
Nationalelf bei der diesjährigen Fußball-Weltmeisterschaft gehabt und dabei
so richtig gefeiert. Auch unser beliebtes Tippspiel, das im Netz während der
gesamten WM und am Abend des Public Viewing selbst stattfand, sorgte für
jede Menge Spaß und Spannung. Dabei trug auch das legendäre 7:1 unserer
Elf gegen Paraguay zur tollen Stimmung im Saal bei.

In den Sommerferien haben wir zudem zum ersten Mal ein inklusives
Ferienprogramm veranstaltet- näheres berichten wird dazu auf der nächsten
Seite.

Wir wünschen Ihnen einen goldenen Herbst, bis bald!

Herzlich, Ihre
Sabine Weßkamp, Annika Muth, Elke Fink, Laura Ruthmann, Anna Heitmann,
Jenny Roes & Irene Ritter

FUD Website
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FUD |

Die elf Kids unserer inklusiven Ferienfreunde-Woche erlebten dieses Jahr bei
uns eine erlebnisreiche Ferienwoche voller gemeinsamer Aktivitäten, Kreativität,
Bewegung, Natur und natürlich ganz viel Spaß.
In unserem Ferienlager standen den Kindern eine Menge Spielmöglichkeiten zur
Verfügung. Der großzügige Außenbereich mit großer Wiese lud zum Spielen, Toben
und Bewegen ein, im gemütlichen Innenbereich mit Bühne und verschiedenen
Rückzugs- und Ruhezonen konnten sie sich entspannen und kreativ tätig werden
oder aber auch Gesellschaftsspiele spielen und kickern. So war für jede Menge
Abwechslung gesorgt – wobei das Wetter toll mitspielte, und wir ganz viel draußen
sein konnten!
Gemeinsam gestalteten die Kinder mit Stoffmalfarben ihre eigenen T-Shirts,
modellierten mit Fimo und konnten mit zahlreichen Bastelmaterialien ihrer
Fantasie freien Lauf lassen.
Das Highlight der Ferienfreunde-Woche waren aber die beiden Ausflüge.
Im „Herminghauspark“ gab es ein Picknick und danach einen Besuch des
Wasserspielplatzes. - Abkühlung, Bewegung und jede Menge Spaß waren dabei
garantiert.
Auf dem Bauernhof „Gut Hixholz“ wurde der Hof erkundet und alle seine Tiere
kennengelernt. Die Kinder erhielten spannende Einblicke in den Alltag auf einem
Bauernhof. Dabei konnten sie auch selbst aktiv werden: Sie durften die Tiere
streicheln, ihnen Leckerlis füttern und Gras- oder Maissilage verteilen. So wurde
der Bauernhofbesuch zu einem ganz besonderen Erlebnis.
Das Schönste für uns war jedoch, dass aus den Kids, wie erhofft, in der Woche
wirkliche Ferienfreunde geworden sind – eine tolle Gruppe mit tollen Kindern!
Die Zeit war geprägt von vielen schönen gemeinsamen Momenten und neuen
Erfahrungen, und wir hoffen, dass wir die Kids im nächsten Jahr wiedersehen
werden!
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16 neue Kinder haben wir Ende August zu Beginn des neuen
Kindergartenjahres bei uns willkommen geheißen. Sie mussten sich in
unser KiTa-Leben erst hineinfinden, und anfangs waren auch viele Mamas
und Papas noch dabei, bis die Kinder sich richtig zuhause gefühlt haben.
In den Ferien sind die Sanierungsarbeiten im Altbau unserer Kita
weitergegangen. Die Gruppenräume der Marienkäfer, der Drachen und
der Delfine sind inzwischen fertig: Fenster und Terrassentüren sind
neu, Heizkörper und Elektrik sind ausgetauscht, Akustikdecken wurden
montiert, neue Böden verlegt. Auch der Flur ist schon benutzbar. In der
Turnhalle wurde auch nach den Sommerferien noch gearbeitet. Spiel und
Bewegung können ja aber auch draußen stattfinden – noch ist es ja sonnig
und warm.
Passend zum Erntedankfest haben wir Ende September zu einem
gesunden, abwechslungsreichen Erntedank-Frühstück eingeladen. Wir
bestaunten, was Gott in der Erde alles wachsen lässt – Möhren, Kartoffeln,
Getreide, Obststräucher, Obstbäume und die ganze Pflanzenwelt. Wir
überlegten dann mit den Kindern, welche manchmal komplizierten Wege
unsere Nahrungsmittel genommen haben, bis sie bei uns auf dem Tisch
landen.
Unser Laternenfest am 30. Oktober beginnt um 17 Uhr mit einem
Gottesdienst in unserer Kirche. Anschließend ziehen wir mit unseren
Laternen singend durch die Straßen. Die Anwohnerinnen und Anwohner
von Brosweg und Zahnrad werden dazu ihre Fenster und Vorgärten deko-
rieren! Wir treffen uns dann auf dem Vorplatz zu Kinderpunsch, Glühwein,
Brezeln und gemeinsamem Singen. Wer mitziehen will - herzliche
Einladung!
Und schließlich: Unsere Wanderbibel! In jeder Gruppe „wandert“ im
Herbst wieder eine Kinderbibel reihum von Kind zu Kind, jedes Kind nimmt
sie mit nach Hause und lässt sich daraus mindestens eine Geschichte
vorlesen und erzählt am nächsten Tag darüber in der Gruppe. Die Kinder
lernen so außer ihren Lieblingsgeschichten ganz viele andere Erzählungen
kennen - von Jesus, von Abraham, Noah, Mose, David und vielen anderen.
– Übrigens: Kinder freuen sich immer, wenn ihnen vorgelesen wird. Mit
unseren Kindern und mit den Vorlese-Omas, die uns helfen, nehmen wir
auch dieses Jahr am deutschlandweiten Vorlesetag teil. Das wird Freitag,
der 20. November, sein.

Neues aus unserem
Jona-Familienzentrum

| Jona-Familienzentrum
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Gartenpflege

Gartenneu- und Umgestaltung

Baumfällungen

Pool- und Teichbau

Natursteinarbeiten

Individuelle Pflanzpläne

0157

7409 68 69�
Ihr Garten in besten Händen –

professionell, kreativ, zuverlässig!

www.galabau-bock.com

Kurs „Progressive Muskelentspannung nach Jacobson“

Am Donnerstag, 29. Oktober startet um 17.30 Uhr ein neuer Kurs. Man lernt
dabei eine sehr effektive und universell einsetzbare Entspannungsmethode, die
z.B. bei Bluthochdruck, Schmerzen, Schlafstörungen, Konzentrationsstörungen
sowie Stress sehr hilfreich sein kann. Durch die willentliche und bewusste
An- und Entspannung bestimmter Muskelgruppen wird ein Zustand tiefer
Entspannung des ganzen Körpers erreicht wird. Die Kursgebühr für 8
Kurseinheiten à 60 Minuten beträgt 96,- Euro. Der Kurs ist von der „Zentralen
Prüfstelle Prävention“ zertifiziert und wird von den meisten Krankenkassen
bezuschusst.- Ort: Kleiner Saal.

Anmeldung bei Bärbel Bornemann (� 40 70 45).

Fit bleiben ...
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| KonTour

KonTour 2026
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KonTour

KonTour 2026
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Warum nicht auch Ihrer Werbung

etwas Gutes tun?

0201-8742437-0
Meisenburgstr. 169-173 | 45133 Essen | info@hirschmann-immobilien.de

Wir machen Ihren Immobilienverkauf sorgenfrei.
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Auch im Herbst wird es in unserer Gemeinde musikalisch. Im Oktober laden
wir ein, sich selbst zu beteiligen: am ESonntag, 4. Oktober, findet um 17 Uhr
in unserer Kirche ein Offenes Singen mit unserem Chor statt. Im Vordergrund
soll dabei Paul Gerhardt stehen, der einer der bedeutendsten evangelischen
Kirchenlieddichter ist. Sein Geburtstag jährt sich in diesem Jahr zum 350.
Mal. „Geh aus mein Herz“, „Befiehl du deine Wege“, „Die güld‘ne Sonne“,
„Nun ruhen alle Wälder“ und viele, viele andere wunderschöne Lieder
verdanken wir ihm. Außerdem gibt es einen Paul-Gerhardt-Preis, mit ihm sind
anlässlich des Jubiläums im Mai fünf neue Melodien zu seinen bekanntesten
Texten ausgezeichnet worden. Insgesamt hatte es 500 Einsendungen dazu
gegeben. Von diesen Neu-Vertonungen wollen wir zusammen mit dem
Chor einige singen und dabei altbekannte Lieder neu erleben. Außerdem
stimmen wir viele bekannte Lieder querbeet durch das ganze Kirchenjahr
mit z.T. neuen Melodien an. Singen Sie mit!

Am ESonntag, 11. Oktober, feiern wir um 10 Uhr in unserer Kirche das Fest
der Goldenen Konfirmation. Dazu gibt es festliche Musik. Alexander Pulyaev
spielt aus Sonaten des barocken Komponisten Domenico Scarlatti – aus der
Sonate G-Dur (K 454) das Andante spiritoso, aus der Sonate D-Dur (K 491)
das Allegro und die einsätzige Sonate D-Dur (K 119). Scarlatti war einer der
bedeutendsten Klavierkomponisten seiner Zeit, der Einfallsreichtum seiner
Musik ist bis heute faszinierend.

Auch unser Gottesdienst zum EEwigkeitssonntag am 22. November um
10 Uhr wird musikalisch ausgeschmückt werden. Eli Milkov (Violine) und
Tatiana Varshavskaya (Orgel und Klavier) spielen das Adagio cis-Moll für
Violine und Orgel des Berliner Komponisten Albert Becker, sowie zwei Werke
von Wolfgang Amadé Mozart. Zum einen erklingt das Andante aus seiner
Violinsonate A-dur (KV 526), zum anderen das „Tempo di Minuetto“, also
quasi ein tänzerischer Menuettsatz aus der Violinsonate e-Moll (KV 304).

kirchenmusik
oktober – november
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Gemischte Kindergruppe!
Für Mädels und Jungs ab 6 Jahre

Jeden Freitag 16 bis 18 Uhr

Spielen, bauen, basteln, kochen,
Ausflüge, Kinder-Kino, toben u.v.a.m.

| JonaJugend

Informationen und Anmeldungen:

Jacqueline Wickersheimer
� 0176-46 19 61 20
info@jona-jugend.de

Jona-Jugend im Gemeindehaus
Heidhauser Straße 64

„Sag Nein!" –

Gegen Mobbing und Gewalt im

Klassenzimmer.

16. Oktober

16 bis 18 Uhr für Grundschulkinder

Deeskalationstrainings
für Kinder und Jugendliche

07. November im Weigle-Haus

Für alle Mädchen ab 8 Jahre.
Es gibt Singen, Tanzen, Yoga,
Selbstverteidigung u.v.a.m.

Anmeldung ab sofort bei Jacqueline

Girls KreAktiv Day

AKTUELL !!!
Dienstags ab 15-16 Uhr

Hausaufgabenbetreuung

in der Jona-Jugend.

Die Kids haben die Möglichkeit, bei

uns in Ruhe ihre Hausaufgaben zu

machen und sich Rat zu holen,

wenn sie nicht weiterwissen.
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Ihr  sucht  Infos  zu  Aktionen oder  Gruppen?
Uns gibt es im Netz unter www.jona-jugend.de - jetzt in ganz neuem Look!
Außerdem findet ihr uns auf Insta, facebook oder auch im Jona-Jugend Schau(mal)-
Fenster in unseren Jugendräumen.

Meist jeden letzten Freitag ist in der
JonaLounge „Themenabend“ für alle ab 13.
Wir quatschen über Gott und die Welt,
grillen, machen Kino vor Ort, spielen Kicker,
hören Musik, kochen zusammen, und vieles
mehr!

Der Treff für alle ab 13 Jahre! Einfach mal abhängen, was Leckeres kochen,
Partys, Themenabende, Musik u.v.m. – schaut einfach mal rein!
Jeden Dienstag von 16 bis 20.30 Uhr und jeden Freitag von 18 bis 22 Uhr
für Jugendliche ab 13!

OFFENE JUGEND
NACH DEM
KONFISAMS
E10. Oktober

E21. November

13.15 Uhr bis Ende offen

E16. Oktober
- Deeskalationstraining

E20. November
- Wir backen Kekse
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| JonaJugend - Und das war unser Sommer

Wir haben viel gemacht: Es gab einen tollen ökumenischen Open-Air-Gottesdienst
am Haus am Turm mit anschließender Schatzsuche mit Teamern der JonaJugend.

Außerdem waren wir bei den Jonajugend-Kunsttagen wieder super kreativ.

Die Kindergruppen haben das Playmobil entdeckt...
“Wir bauen das schon irgendwie!” lautete die Devise!

Und das war unser
Sommer...
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Auch in der offenen Jugend gab es coole Aktionen, wie
unser "Wer findet den Mörder?"- Detektivspiel und die
große Sommer-Grillparty.

Das Deeskalationstraining war auch wieder ein voller
Erfolg und hat vielen Kindern und Jugendlichen
Hilfestellung in unangenehmen Situationen rund ums
Klassenzimmer gegeben.

In den Ferien gab es dann ein schönes Ferienprogramm
für unsere Teamer*innen mit Schulungseinheiten,
Segeln, einem selbst erarbeiteten Krimi-Dinner. Und: Das
Büro haben wir auch gestrichen!

Und außerdem hatten wir eine superschöne KonTour mit
viel Spaß, Dingen zum Nachdenken und einer wirklich
coolen Gruppe neuer Konfis!

Eure JonaJugend

JonaJugend - Und das war unser Sommer I
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| Mai 2026
Für Jugendmitarbeiterstelle 2.056,00 Euro
Für FUD 211,94 Euro
Für Diakoniesammlung 205,00 Euro

| Juni 2026
Für Jugendmitarbeiterstelle 156,00 Euro
Für Stiftung Kirchenmusik 400,00 Euro
Für Diakoniesammlung 335,00 Euro
Für Gemeindearbeit 331,31 Euro

| Juli 2026
Für Jugendmitarbeiterstelle 106,00 Euro
Für Dourados 420,00 Euro
Für FUD 100,00 Euro
Für Gemeindearbeit 50,00 Euro

| August 2026
Für Jugendmitarbeiterstelle 106,00 Euro
Für Diakoniesammlung 100,00 Euro

| Mai 2026
Für gemeindl. Zwecke 262,80 Euro
Für außergemeindl. Zwecke 1.092,20 Euro
Für Dourados 105,20 Euro

| Juni 2026
Für gemeindl. Zwecke 265,40 Euro
Für außergemeindl. Zwecke 183,70 Euro
Für Dourados 118,90 Euro

| Juli 2026
Für gemeindl. Zwecke 342,60 Euro
Für außergemeindl. Zwecke 344,90 Euro
Für Dourados 75,30 Euro

| Kollekten und Spenden

Für die Gemeinde:
IBAN: DE68 3702 0500 0004 2801 00

Förderverein Jona-Familienzentrum
Am Schwarzen e.V.
IBAN: DE27 3606 0488 0541 8545 00

JonaVerein: Stiftung Leben im Alter
IBAN: DE08 3702 0500 0004 2805 01

Ev. Kirchengemeinde Essen-Heidhausen
Für die Jugendmitarbeiterstelle:
IBAN: DE84 3702 0500 0004 2801 03

Für die Stiftung Kirchenmusik:
IBAN: DE41 3702 0500 0004 2801 01

Für die Sanierung der Glasfassade:
IBAN: DE10 3506 0190 5221 7021 76

spendenkonten

kollekten spenden

Allen, die
gespendet haben,

danken wir
ganz herzlich!

Ergebnis der Diakonie-
Sommersammlung
Gesamtergebnis 740 Euro, davon 35% für die
Gemeinde (259 Euro), 65% für das
Diakoniewerk unserer Kirche (481 Euro)
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Sie gehören gerne zu unserer Gemeinde? Lassen Sie es andere wissen! Vielleicht
bedeutet Ihnen die Ökumenische Jonakirche etwas, weil sie Geborgenheit
und Offenheit zugleich ausstrahlt, oder weil ihre gute Akustik schöne Konzerte
möglich macht. Oder Sie besuchen einen Gemeindekreis oder arbeiten in einem
Arbeitsfeld mit und haben Freude an der guten Gemeinschaft. – Dann erzählen
Sie doch einfach davon in Ihrem Bekanntenkreis. Manchen machen Sie damit
vielleicht sogar Mut, selbst den Reichtum des christlichen Glaubens und ihrer
eigenen Gemeinde zuhause neu zu entdecken.

Wählen Sie Gottesdienste gezielt aus: Feiern Sie einzelne unserer Gottesdienste
mit – und schauen Sie doch gerne vorher, was Ihnen wohl besonders gefallen wird:
Auf der letzten Seite unseres Gemeindebriefs finden Sie Hinweise auf besondere
Akzente, die wir setzen. Und unser Spektrum ist weit! Da gibt es zum Beispiel die
musikalisch besonders anspruchsvollen Musik-Gottesdienste an jedem zweiten
Sonntag im Monat; es gibt die abwechslungsreichen Familien-Gottesdienste; wir
feiern auch Gottesdienste, in denen das Abendmahl miteinander geteilt wird. Es
gibt Gottesdienste in den Seniorenheimen und außerdem sonntags um 11.30 Uhr
auch eine katholische Messe oder eine Wort-Gottes-Feier in der Ökumenischen
Jonakirche. Und meist jeden vierten Sonntag im Monat um 11 Uhr feiern wir mit
St. Kamillus gemeinsam Gottesdienst. Sie sind zu allen unseren Feiern herzlich
willkommen.

Bedenken Sie uns bei der Regelung Ihres Nachlasses: Sorgen Sie dafür, dass
wir dauerhaft Gutes tun können! Die Stiftung Musik in der Jonakirche und die
Evangelische Kinder- und Jugendstiftung sind gelungene Beispiele dafür:
Menschen haben uns Kapital anvertraut, dessen Erträge uns Jahr für Jahr
wertvolle Arbeit ermöglichen – unabhängig von der Kirchensteuer, unabhängig
von der Steuerpolitik des Staates, und auch unabhängig von der Konjunktur.
Vielleicht denken ja auch Sie über ein Vermächtnis zugunsten Ihrer Gemeinde
oder über eine kirchliche Stiftung nach? Wollen Sie mit uns gemeinsam etwas
verwirklichen, das Ihnen am Herzen liegt? Dann sprechen Sie bitte mit Pfarrer
Baltes (�  40 54 73).

Drei Möglichkeiten
wie Sie Ihrer Gemeinde Gutes tun können

Für die Gemeinde |
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| Sie feiern Geburtstag

Viel Glück und viel Segen …
im Oktober 2026

4.
5.

6.

7.
11.
12.
14.
18.
19.
20.

21.

30.
31.

Erika
Waltraut
Ulrike
Traute
Heinrich
Dr. Jens
Brigitte
Irmgard
Jutta
Hans-Joachim
Barbara
Ingrid
Else
Herbert
Adele
Lothar
Erika
Harry
Heinz

Swienty
Heinemann
Joeres
Konietzko
Schäfer
Timmermann
Hallmann
Schmidt
Timmermann
Kosche
Lücking
Halas
Soer
Zimmer
Zynda
Michael
Ostermann
Kaltenpoth
Fischer

88 J.
84 J.
83 J.
85 J.
89 J.
84 J.
81 J.
80 J.
83 J.
86 J.
86 J.
82 J.
88 J.
89 J.
85 J.
83 J.
85 J.
87 J.
85 J.

im November 2026

4.
5.
10.

11.
13.
14.

16.
18.
19.
20.
21.
24.

26.

Norbert Jesse
Ursula Dombrowski
Karin Höppe
Jutta Lobe
Renate Link
Karin David
Luise Demirci
Harri Dexling
Ute Rieper
Elke Schott
Heinz Löpsinger
Ingrid Siegler
Sabine-Barbara Jesse
Heinz Sickert
Peter Baldauf
Marion Walther
Inge Stock

84 J.
80 J.
88 J.
84 J.
86 J.
80 J.
80 J.
97 J.
80 J.
82 J.
86 J.
89 J.
80 J.
95 J.
89 J.
80 J.
92 J.

Hilfe

gesucht!

kinderkleider-
basar

Kinderkleiderbasar am Freitag,
E9. Oktober von 16.30 bis 20 Uhr

Im Gemeindehaus wird wieder
Kinderkleidung von ganz klein bis
Größe 176 verkauft, außerdem
Schuhe, Spielzeug, Babyausstattung
und vieles andere mehr. Ab 16 Uhr
ist vorab Einlass für Schwangere mit
Mutterpass. 25% der Einnahmen
kommen über den Förderverein der
KiTa zugute.
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E-Rezept
in  unserer  App

Heidhauser Apotheke | Heidhauser Str. 67, 45239 Essen |
Tel. 0201 8485170 | info@heidhauser-apotheke.de

JETZT APP DOWNLOADEN

E-REZEPT AUSLESEN

MEDIKAMENTE BESTELLEN

BEQUEM LIEFERN LASSEN

CLICK & COLLECT
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info@niedernhoefer-pfeiffer.de · www.niedernhoefer.de

menschlich nah
seit 1895

PRESBYTERIUM
Leonore Bach

� 840 51 62

Ilsegret Kamp

� 40 14 22

Lorena Podbevsek

� 0176 577 66011

Katja Swienty

� 40 12 67

Jacqueline Wickersheimer

� 0176 46 19 61 20

Elke Decher

� 759 39 216

Lisa Heim-Neumann

� 40 95 24

Sandra Mintrop

� 40 42 04

Holger Schauerte

� 40 94 14

Dr. Burkhard Teichgräber

� 40 71 32

I Presbyterium
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Für die Gemeinde |

BESTATTUNGEN
im Mai 2026:
Karl-Wilhelm Francke 92 J.
Hermann Pingel 91 J.

im Juni 2026:
Jette Gathmann 26 J.
Ulrich-Wilhelm Eichstätt 95 J.

im Juli 2026:
Birgit Ramann 56 J.

TAUFEN

im Mai 2026:
Mika Brans
Ian Elwert
Lou Schilberg

im Juli 2026:
Lilly Herdick

im August 2026:
Linou Berner

I Aus unseren Familien

SCHÄFER & SOHN

Bestattungen GmbH

Bestattermeister

®

Ein jegliches hat seine Zeit

Ge
pr

üf
t.

Se
it 

18
89

Klemensborn 102
Velberter Straße 66

45239 Essen-Werden

☎ 0201 - 49 13 71
Tag & Nacht

dienstbereit für alle Stadtteile

Kostenrechner
www.bestattungen-schaefer.com

Hier werden regelmäßig die Altersjubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen
von Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Sofern Sie mit der Veröffentlichung
Ihrer Daten nicht einverstanden sind, können Sie Ihren Widerspruch schrift-
lich, mündlich oder per Mail bei beim Gemeindebüro (� 406968,
jacqueline.wickersheimer@ekir.de) oder beim Pfarrerehepaar Baltes erklären.
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss (s.S. 2), da sonst die Berücksichti-
gung Ihres Wunsches nicht garantiert werden kann. Bitte teilen Sie uns auch
mit, ob dieser Widerspruch nur einmalig oder dauerhaft zu beachten ist.

SCHÄFER & SOHN

Bestattungen GmbH

Bestattermeister

®

Ein jegliches hat seine Zeit

Ge
pr

üf
t.

Se
it 

18
89

Klemensborn 102
Velberter Straße 66

45239 Essen-Werden

☎ 0201 - 49 13 71
Tag & Nacht

dienstbereit für alle Stadtteile

Kostenrechner
www.bestattungen-schaefer.com
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Dieser Sommer war wirklich heiß, aber ich bin sicher, auch Ihnen war
trotz der Hitze die Lust am Lesen nicht verloren gegangen. Ausgewählt
habe ich diesmal zwei Romane mit historischem Hintergrund. Der
eine handelt von Friedrich dem Großen, seinen Geschwistern und dem
Siebenjährigen Krieg. Einblicke in das Leben von Erich Kästner und die
Zeit in Berlin vor und während der Nazi-Diktatur bietet uns der zweite
Roman. Ein weiterer Roman führt uns in die Gegenwart und beleuchtet
Probleme, die die Protagonisten der ersten beiden Bücher sicher mit
Kusshand gegen die Schrecken ihrer Zeit eingetauscht hätten…

Sieben Jahre
Tanja Kinkel
Hoffmann und Campe, 36 Euro

Ein monumentales Meisterwerk des historischen
Erzählens. Tanja Kinkel wagt sich in das
komplizierte Geflecht aus Geschwistern, Eltern
und Verwandtschaften zur Zeit des legendären
Preußenkönigs Friedrich II. Sie nimmt uns mit in die
strenge und erbarmungslose Kindheit des späteren
„Großen“. Auch die Beziehungen zu seinen
wichtigsten Brüdern Wilhelm und Heinrich dröselt
die Autorin gekonnt auf.
Durch die vielen erhaltenen Briefwechsel aus
dieser Zeit - zum Teil sind sie erst vor Kurzem

aufgetaucht - konnte die Autorin Gefühlslage und Denkweise der
damaligen Zeit und ihrer Protagonisten sehr gut einfangen. Während
des gesamten Zeit, die der Roman abdeckt, befindet sich Preußen im
Krieg, dem sogenannten Siebenjährigen Krieg (1756 bis 1763), wobei
Verbündete und Feinde durchaus wechseln. Immer wieder blitzen
auch die homosexuellen Neigungen der Brüder Friedrich (besonders
sein Verhältnis zu seinem engen Freund, Leutnant Hans Hermann
von Katte) und Heinrich auf. Trotz der Fülle an Hintergründen und
Details lässt sich das Buch sehr gut lesen. Allerdings muss man sich
schon ein wenig mehr für die Zeit und die Geschichte Preußens
interessieren, um Gefallen an der Informationsflut zu finden.

| Literaturtipps
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Und ohne Tabu explodiert die Welt
Tilman Röhrig
Piper Verlag, 28 Euro

Untertitelt ist das Werk mit „Der große Erich-Kästner-Roman“,
was er zweifelsfrei auch ist. Mich jedenfalls hat das Buch, das
eine Mischung aus Roman und Biografie ist, voll mitgenommen.
Man erfährt von den schriftstellerischen Anfängen des Autors
bis zur fürchterlichen Zeit unter den Nationalsozialisten alles
Wichtige über den großen Schriftsteller Erich Kästner.
Hier kann man die Entstehung von Kinderbuchklassikern wie
„Emil und die Detektive“, „Pünktchen und Anton“ oder „Das
doppelte Lottchen“ quasi miterleben. Und man leidet auch mit,
wenn man liest, wie Kästner dabei zusehen muss, dass seine
Bücher öffentlich verbrannt werden. Obwohl er und seine
Freunde ahnen, dass das Unheil Anfang der 1930er-Jahre auch
für ihre Zunft naht, versuchen sie, als Künstler zu überleben,
und glauben lange, dass diese Zeit für sie zu überstehen sei,
und bestimmt nicht lange andauere. Es wird ein Taktieren mit
dem Bösen schlechthin.
Gekonnt wechselt Tilman Röhrig in seinen Kapiteln zwischen
den debattierenden Schriftstellern in den Berliner Cafés und
den Schaltzentralen der Macht im Reichstag, hauptsächlich
dem Büro von Joseph Goebbels. Insgesamt ein wirklich
großartiges Buch, das sowohl die Person Erich Kästner und
den Schriftsteller, aber auch seinen Sohn, seine Freunde (allen
voran den Karikaturisten Erich Ohser – bekannt als E.O. Plauen,
Zeichner der Vater-und-Sohn-Comics) und seine schwierige
Zeit lebendig werden lässt.

Literaturtipps |

Statt aus dem Fenster zu schauen
Anna Katharina Scheidemantel
Pola Verlag, 22 Euro

Studentin Sophie absolviert gerade ein langweiliges
Praktikum. Dabei sinniert sie über ihren weiteren Lebensweg,
wo sie als Achtzigjährige einmal stehen will. Aber sie weiß
nur, dass ihr jetziges Leben sie nicht glücklich macht. Sie
stöbert bei eBay Kleinanzeigen - und kauft dann ein Haus für
lächerliche 3.100 Euro irgendwo in der ostdeutschen Provinz.
- Schließlich fährt sie das Haus anschauen - und bleibt, und
fängt an, die Ruine zu renovieren. Ältere Leser*innen denken
dabei: "Mensch, mach was aus dir! - Genau wie die Autorin es
meint: Du musst gar nichts, außer leben!
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Wussten Sie schon? I

Wussten Sie schon …

… dass jetzt ein besonders großer Bedarf an warmer Kleidung besteht?
Wenn Sie davon etwas haben, was Sie nicht mehr benötigen, kann in
unsere Altkleider-Container gebracht werden. Selbstverständlich ist auch
jede andere gut erhaltene Kleidung willkommen. Und natürlich sortieren
Sie zur Zeit eher das aus, was Sie an Sommerkleidung nicht mehr tragen
wollen. Doch Menschen, die wohnungslos sind und in der Kleiderkammer
der Diakonie um frische Kleidung nachfragen (und sie auch kostenlos
erhalten), brauchen zum Winter hin vor allem warme Sachen.

… dass es eine handliche, praktische Methode gibt, wie Sie herausfinden
können, welcher Zugang zur Bibel zu Ihnen persönlich passt? Auf
der digitalen Plattform www.bibl-o-mat.de können Sie einige Fragen
beantworten - ob Sie zum Beispiel lieber alleine oder mit anderen der
Bibel begegnen wollen, ob Sie lieber meditativ, lieber kreativ oder
lieber intellektuell arbeiten, und ähnliches. Am Ende werden Ihnen gute
Möglichkeiten vorgeschlagen, die Ihrer Auswahl entsprechen und Sie
vielleicht überraschen werden. Die Plattform wurde ursprünglich für die
Jugendarbeit gestaltet, bietet aber auch Erwachsenen und für die Arbeit
mit Kindern viele Anregungen. Versuchen Sie es doch einmal!

… dass wir Ihnen den Gemeindebrief gerne nachsenden, wenn Sie
wegziehen sollten? Wir werden manchmal danach gefragt. Natürlich gibt
es ihn auch digital auf unserer Internetseite, doch wenn Sie ihn lieber
gedruckt in der Hand halten, dann schicken wir Ihnen unseren Brief auch
gern postalisch zu. Und falls Sie nach Ihrem Umzug weiterhin zur Jona-
Gemeinde gehören möchten: Auch das ist möglich. Egal ob Sie künftig
„um die Ecke“ wohnen und ab und zu bei uns hereinschauen, oder ob Sie
weiter weg wohnen und dennoch zum Beispiel unsere Gottesdienste auf
YouTube mitfeiern – wir freuen uns immer, wenn Sie uns erhalten bleiben.
- Sprechen Sie einfach Frau Wickersheimer im Büro an: � 40 69 68.
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Jemand sollte
was gegen
Hunger tun.
Moment mal,
Du bist ja
jemand.

Schreib die Welt nicht ab.
Schreib sie um!
brot-fuer-die-welt.de/spenden
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EBesuchsdienstkreis
Fr. Hallmann � 40 65 88
Fr. Höppe � 40 53 15
Kl. Saal, Mittwoch, 18.00 – 19.00
Termine: 28.10., 25.11.

EMitarbeiter*innentreff
Fr. Schmitt � 40 57 04
Kl. Saal, Donnerstag, 9.00 – 10.15
Termine: 01.10., 05.11.

E„Mittelalter”
Fr. Schmitt � 40 57 04
Kl. Saal, Dienstag, 18.00 – 21.00
Termine: 27.10., 24.11.

ELiteraturkreis
Fr. Reinhardt � 40 26 04
Kl. Saal, Dienstag, 10.30 – 12.00
Termine: 20.10., 17.11.

E JonaGesprächskreis
Fr. Baltes � 40 54 73
Kleiner Saal, Mittwoch, 19.00 – 21.00
Termine: nach Absprache

EFlotte Nadel
Fr. Bergstein � 40 23 02
Kl. Saal, dienstags 15.00 – 17.00

EDie JonaKöche
Hr. Neumann � 40 59 70
Denkwerkstatt
1. und 3. Mittwoch, 17.00 – 19.00

| Musik in der Jonakirche
Fr. Varshavskaya � 0176 62074816
EKirchenchor

Gr. Saal, donnerstags 19.30 – 21.30
ESpätzchenchor

KiTa, freitags 13.30 – 14.00
ESpatzenchor

KiTa, freitags 14.00 – 14.30
EKinderchor

Gr. Saal, freitags 15.00 – 15.45

| JonArt
EKunstkurse der Gemeinde
Fr. Tils � 0163 2696496
Fr. Herdick � 0157 73834923
JonArt, dienstags

| Seniorenarbeit
ESpielenachmittag

Fr. Kamp � 40 14 22
Kl. Saal, mittwochs 15.30 – 17.00
Termine: 28.10., 17.11.

ECafé Olé Fr. Kamp und Team
Kl. Saal , freitags 10.00 – 12.00
Um 11.30 gibt es ein Mittagessen, dazu bitte bis

mittwochs anmelden: � 1718212, � 401422
ECafé HeiFi

Fr. Hagedorn-Post � 84852162
Kl.Saal, Mittwoch 15.00 – 17.00
Termine: 07.10., 04.11.

EGedächtnistraining
Fr. Bornemann � 40 70 45
Kl. Saal, montags 15.30 – 16.30

| Bewegung
EGymnastik Gr. Saal, mittwochs

Für Frauen 9.30 – 10.30
Für Männer 10.45 – 11.45
Fr. Clasen � 40 15 59

| Entspannung
EEntspannung/Autogenes Training

Fr. Bornemann � 40 70 45
Kl. Saal, donnerstags 17.15 – 18.45

EEnergiearbeit für Körper, Geist u. Seele
Fr. Heim-Neumann � 40 95 24
Kleiner Saal, montags
18.00 – 19.00

| Kinder-und Jugendarbeit
Jona-Jugend im Gemeindehaus
Fr. Wickersheimer � 0176 46196120
EHausaufgabenbetreuung
Grundschüler*innen
dienstags 15.00 - 16.00 Uhr (bitte anmelden)
EFarbenfroh Kindergruppe (6-11)
freitags 16.00-18.00
EJonaLounge (ab 13)
dienstags 16.00-20.30
freitags 18.00 – 22.00
ESpätif (ab 13) 1x im Monat
(10.10. und 21.11.) ab 13.15 - Ende offen
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Gottesdienste im Oktober 2026
04.10. / 10.00 Uhr Fam. Gottesdienst Carolina Baltes
11.10. / 10.00 Uhr Goldkonfirmation / A / Musik Carolina Baltes
18.10. / 10.00 Uhr Klaus Baltes
25.10. / 11.00 Uhr Ök. Gottesdienst / Vernissage / L / ÖKK Klaus Baltes / Petra Cruise

Gottesdienste im November 2026
01.11. / 10.00 Uhr A Klaus Baltes
08.11. / 10.00 Uhr L / KK Klaus Baltes
15.11. / 10.00 Uhr Heiner Bredehöft
18.11. / 19.00 Uhr Ök. Gottesdienst / L Klaus Baltes und Team
22.11. / 10.00 Uhr L / Musik / ÖKK Carolina Baltes
30.11. / 10.00 Uhr Fam. Gottesdienst 1. Advent / L / Musik Carolina Baltes

Wochengottesdienste
freitags 15.30 Uhr im Paul-Hannig-Heim Klaus Baltes
Mittwoch 10.30 Uhr 14.10. und 11.11. im Haus St. Augustinus Klaus Baltes

Ökomenische Schulgottesdienste
06.10. / 08.30 Uhr für die Fischlaker Schule Carolina Baltes
13.10. / 08.15 Uhr für die Schule an der Jacobsallee Carolina Baltes

L= Livestream; KK= Kirchenkaffee; Musik= Musikgottesdienst; A= Abendmahl; T= Taufe;
ÖKK = Ök. Kirchenkaffee

Gottesdienste

EDIGITALER SERVICE
In der Regel am 2. und 4. Sonntag im Monat und bei besonderen Gelegenheiten wird
der Gottesdienst live gestreamt. Auf Youtube Jonakirche Essen und Twitch
jonakircheessen (gekennzeichnet mit L). Aktuelle Hinweise finden Sie immer
auf der Website www.jona-kirche-essen.de.


